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WENN
DIE
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In einer sehr angesehenen Zeitung
lese ich:

Deutsche Dienstmädchen bevorzugt. In der
Stadt St. Gallen wurden 1930 im ganzen
529 Ehen geschlossen. Von den Männern
waren 459 Schweizerbürger und 70
Ausländer, während bei den Frauen 136 aus
dem Ausland stammten, davon allein 12S

aus Deutschland.
So ist also die Ehefrau in der Schweiz
weiter nichts als ein bevorzugtes
Dienstmädchen. Ich werde mir das
merken und einen italienischen Grafen

heiraten. Eveline

Ich lese:
Aui der Durchreise durch Basel verlor
eine in Paris wohnhafte Dame aus einem
Brillantring einen vierkarätigen Brillanten
im Werte von 50,000 französischen Franken.

Es ist ein Finderlohn von 10,000 Prozent

ausgesetzt worden.
In unseren unsicheren Zeiten wohl
die sicherste Methode um verlorenes
Kleinod zurück zu erhalten, Noch
typischer jedoch für unsere Zeit

scheint mir folgender Passus aus meiner

Zeitung:
Die Banken werden antworten: Das alles
geht uns nichts an. Wir haben
Bankgeschädigte zu machen und weiter gar nichts.
Darauf müsste der schweizerische Sparer,
wenn er sich seiner Bedeutung bewusst
wäre, entgegnen: Verzeihung, aber ich
muss doch sehr wünschen, dass die
Schweiz prosperiert.

Da hat der schweizerische Sparer
aber recht! Die Banken sollen lieber
Bankgeschäfte machen, Bach

Mein Leibblatt schreibt:
Trotzdem die dritte Hälfte des Novembers
bereits begonnen hat, blühen in den
städtischen Anlagen in Zürich die Blumenbeete

noch in allen Farben.
Der Verstand des Verfassers obiger
Zeilen besteht offenbar auch aus drei
Hälften, wovon die beiden ersten
verloren gingen. A. J.-F.

Unser Anzeiger berichtet, dass die
Eisbahn im Dolder umgebaut worden
sei und erklärt:

dass man u. a. die metallenen Röhren
durch solche aus Kupfer ersetzt habe.

Was würde wohl der Anzeiger sagen,
wenn man ihm einmal das Abonnement

statt mit Münzen, mit
Zwanzigrappenstücken zahlte? F.F.

Japan
Im chinesischen Gedärme
Sitzt ein Bandwurm, dick und satt,
Der sich dort in fremder Wärme
Häuslich eingerichtet hat.

China bat den Völkerrat,
Ihm ein Mittel zu verschreiben,
Der darauf zusammentrat,
Um den Fresser auszutreiben.

Da ward aus dem Wurm ein Drache
Mit gefährlichem Gebiss.

Andern Sinn bekam die Sache

Nun und mancher «Helfer» Schiss.

Statt den Bandwurm abzuhandeln,
Musste man mit ihm verhandeln,
Ihn durch klug gewählte Worte
Weisend nach der Ausgangspforte.

Doch der Darmbewohner blieb.
Tat er's aus Erhaltungstrieb?
Bringt ein Einlaufswellensturm
Nur zum Weichen diesen Wurm?

Nuba
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^laokev 8ie nur soìillell Niàr ?kauà, àer Leileiàsuesueu ist sekon àa.

venu
VIL
?KL88L
?KL88?

In einer sebr angesebenen Leitung
lese icti:

lZeutscke Oieostmsclckeo bevor^uKt. Io 6er
8tsclt 8t. llalleo vvuro-eo 19ZV im lIso^en
529 Lkeo xiescklosseo. Voo cleo i^sooero
wsreo 459 8ckwei?erbürlier uoä 7t) ^us»
Isocler, vvskreocl bei cleo Lrsueo 13b sus
clem ^uslaocl stsmmteo, âsvoo sllein 128

sus OeutscklsocI.
8o ist also ciie Lbelrau in cier 8cbweiz
weiter nicnts als ein bevorzugtes
Dienstinäctcnen. Icti wercie inir cla8

merken unci einen italieniscben Ora-
ten betraten. Lveline

Icn lese:
^ui 6er Ourckreise âurcb kssel verlor
eioe io ?sris wokokskte Osme sus eioem
LrillsotrioZ eioeo vierkarstisieo krillsoten
im Vl/erte voo 5u,l)<l<1 îrso^osiscbeo Lrso-
keo. Ls ist eio Lioclerloko voo lu.vIZu ?ro-
?eot ausZeset^t worden.

In unseren unsicheren leiten wobl
ciie siclterste Netbocle uin verlorenes
Lleinocl Zurück zu erkalten. I^locb
tvoiscber jeclocb kür unsere /^eít

scbeint inir kolgencler Passus aus meiner

Leitung:
Die kaokeo weräen sotworteo: Oss slles
gebt uns oickts so. Vl?ir bsbeo LsokZe-
sckscliZte Tu msckeo uoä weiter Zsr oickts.
Osrsuk müsste 6er sckweiseriscke 8psrer,
weoo er sick seioer LecleutuoZ bewusst
wsre, eotjZeZoeo: VerseikuoZ, sber ick
muss clock sekr wüosckeo, clsss 6ie
8ckwei? prosperiert.

Da bat cker scbweizeri8cbe 8parer
aber recktt! Die Lanken 8oiien lieber
öankgescbäkte macben. Lsck

Nein beibbiatt 8cbreibt:
^rot^clem âie clritte Uslite âes Novembers
bereits bec-oooeo kst, blükeo io äeo stscl-
tisckeo ^olsxieo io Lörick ciie Blumenbeete

oock io slleo Lsrbeo.
Der Ver8tancl cke8 Verladers obiger
leiten be8tebt olkenbar aucb aus cirei
bläikten, wovon ciie beiclen er8ten
verloren gingen. ^> -t^l?.

Dn8er Anzeiger bericbtet, class clie
Lisbabn irn Doicler umgebaut worclen
sei uncl erklärt:

âsss msn u, s, âie metallenen Rökren
âurck solcke sus Kupier ersetzt ksbe.

V/as würcle wobi cler Anzeiger sagen,
wenn man ibm einmal clas Abonne-
ment statt mit Nünzen, mit ?wan-
zigrapvenstücken zablte? L. L.

Im cbinesiscben (reclärme
8itzt ein Lanclwurm, clicb uucl satt,
Der sicb clort in kremcler V/ärme
Häuslicb eingericbtet bat.

Lbina bat âen Völberrat,
lbm ein Nittel Zu verscbreiben,
Der clarauk zusammentrat,
bim clen Lres8er au8Zutreiben.

Da warcl au8 clem V/urm ein Dracbe
Nit getabrlicbem Oebiss.

^nclern 8inn bekam clie 8acbe
iVun uncl mancber «blelker» 8cbiss.

8tatt clen öanclwurm abzubauclein,
Nusste man mit ibm verbancleln,
Ibn clurcb klug gewäblte V/orte
V/eisencl nacb cler àsgangspkorte.

Docb cler Darmbewobner blieb.
Lat er's aus Lrbaltungstrieb
Lriugt ein Liniaukswelleusturm
tVur zum V/eicben clieseu V/urm?
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